
Suchergebnisse: Brauerei Kaltenberg

1916 – Joseph Schülein erwirbt die Brauerei Kaltenberg

Kaltenberg * Joseph Schülein übernimmt die Brauerei Kaltenberg und erweitert damit seine

unternehmerischen Aktivitäten über München hinaus. Mit dem Erwerb stärkt er die wirtschaftliche

Stellung seines Brauereiunternehmens und baut dessen Produktions- und Absatzmöglichkeiten

weiter aus. 

12. August 2022 – Grundsteinlegung in der Münchner Kindl Brauerei

München-Giesing * In der Münchner-Kindl-Brauerei an der Tegernseer Landstraße 337 findet die

Grundsteinlegung statt. Den feierlichen Akt im acht Meter tiefen Rohbau überlässt die Familie

Sailer zwei sehr unterschiedlichen Persönlichkeiten: Prinz Luitpold von Bayern von der

Schlossbrauerei Kaltenberg und Didi Schweiger, bekannt als Münchens prominentester

Obsthändler.  Die Auswahl hatte Symbolcharakter: Hier bayerischer Hochadel aus dem Haus

Wittelsbach, dort ein bodenständiger Münchner Geschäftsmann mit klarer Meinung.   Auch

historisch gibt es eine Verbindung. Die Brauerei Kaltenberg hat 1954 große gebrauchte

Holzfässer von der Kindlbrauerei gekauft, 60 davon existieren noch – und vielleicht fällt ja eines

an die achte Münchner Brauerei ab.   Die Inschrift des Grundsteins lautet: „SEINE  KÖNIGLICHE 

HOHEIT, LUITPOLD  VON  BAYERN, UND  DER  BÜRGERLICHE

OBSTSTANDLBESITZERDIDI  SCHWEIGER AUS  DER  LEOPOLDSTRASSEHABEN  HEUTE 

DIESENGRUNDSTEIN  GELEGT  ZURWIEDERERRICHTUNG  DER MÜNCHNER  KINDL 
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